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Forschungsprojekt
LAENDmarKS

Projekt LAENDmarKS
Ergebnisse und nächste Schritte

Bernd Schäfer, KEIPER GmbH & Co. KG

Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
Berlin, November 2008

Supply-Chain übergreifende Traceability-Lösung als 
Werkzeug zur Kosten- und Risikominimierung
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Ziele des Forschungsprojektes LAENDmarKS

Aufbau eines global durchgängigen Trackingsystems dur ch Vernetzung von Logistik-
daten zur Reduzierung von Produktrückruf- und Qualitä tsrisiken 
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Wesentliche Innovationsschritte

Entwicklung einer einheitlichen technischen Grundlage für die durchgängige Erfassung und 
Verarbeitung der Track&Trace-Daten entlang der gesamten Supply-Chain

Entwicklung praxistauglicher RFID-Identifikationstechnologien für die Anwendung im metallischen 
Produkt- und Produktionsumfeld mit Fokus auf Wirtschaftlichkeit und Prozesssicherheit

Supply-Chain übergreifende Datenmodelle und IT-Infrastruktur

Evaluierung, Wirtschaftlichkeits- und Machbarkeitsnachweis der gewonnenen Ergebnisse

praktische Umsetzung einer Pilotanwendung als branchenübergreifende „Leuchtturmlösung“
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Logistischer Referenzprozess Gesamtübersicht

V0
Lieferavis

(RM/ET/BG)

V1
Wareneingang /

Frachtdatenerfassung
(RM/ET/BG)

V2
Vereinnahmung /
Wareneingang

(phys. und Kfm.)
(RM/ET/BG)

V4
Einlagern

(RM/ET/BG)
Wareneingang

V5
lagerinterne
Prozesse

(RM/ET/BG)

V6
Auslagern

für Produktion
(RM/ET/BG)

V7
Kommissionierung

für Produktion
(RM/ET/BG)

V9
Materialverarbeitung

bzw. Verbau
(RB/ET/BG) 

V10
Verpacken
(ZSB/VKE)

V3
Innerbetrieblicher

Transport
zum Lager

(RM/ET/BG)

V21
innerbetrieblicher
Transport n.i.O
(RM/ET/BG)

V17
Verladung
(ZSB/VKE)

V26
Nacharbeit
Zulieferteile

(RM/ET/BG)

V42
Verschrottung
Zulieferteile
(RM/ET/BG)

V58
Nacharbeit
Reklamation
(ZSB/VKE)

V22
Einlagern n.i.O

Zulieferteile.
(RM/ET/BG)

V23
lagerinterne

Prozesse n.i.O.
(RM/ET/BG)

V24
Auslagern n.i.O

Zulieferteile
(RM/ET/BG)

V25
Innerbetrieblicher

Transport
zum Nacharbeitsplatz

(RM/ET/BG)

V31
Innerbetrieblicher

Transport
zum Sperrlager

(RM/ET/BG)

V41
Innerbetrieblicher

Transport
zu Verschrottung

(RM/ET/BG)

V32
Einlagern
Sperrlager

(RM/ET/BG)

V33
lagerinterne
Prozesse

Sperrlager (RM/ET/BG)

V35
Innerbetrieblicher

Transport
zu Rücksendung

(RM/ET/BG)

V36
Verladung und
Rücksendung
(RM/ET/BG)

V27
Innerbetrieblicher

Transport
zum Lager

(RM/ET/BG)

V8
Innerbetrieblicher

Transport
zu Produktion
(RM/ET/BG)

V11
Innerbetrieblicher

Transport
zum Warenausganglager

(ZSB/VKE)

V12
Einlagern

(ZSB/VKE)
Warenausganglager

V13
lagerinterne
Prozesse

(ZSB/VKE)
Warenausganglager

V14
Auslagern
(ZSB/VKE)

Warenausgang

V15
Kommissionierung

(ZSB/VKE)
Warenausgang

V16
Innerbetrieblicher

Transport
zu Verladung
(ZSB/VKE)

V18
innerbetrieblicher
Transport n.i.O

zum Reklamationslager
(ZSB/VKE)

V50
Lieferavis

(ZSB/VKE)
Reklamationsteile 

V51
Wareneingang /

Frachtdatenerfassung
(ZSB/VKE)

Reklamationsteile

V53
Innerbetrieblicher
Transport  zum

Reklamationslager
(ZSB/VKE)

V54
Einlagern

(ZSB/VKE)
Reklamationsteile

V55
lagerinterne
Prozesse

(ZSB/VKE)
Reklamationsteile

V56
Auslagern

für Nacharbeit
Reklamationsteile

(ZSB/VKE)

V57
Innerbetrieblicher

Transport
zu Nacharbeit

Reklamationsteile
(ZSB/VKE)

V71
innerbetrieblicher

Transport  zu
Verschrottung

(ZSB/VKE)
Rekl.-teile

V72
Verschrottung

(ZSB/VKE)
Reklamationsteile

V59
innerbetrieblicher

Transport  zu
Materialverarbeitung

(ZSB/VKE)

V60
innerbetrieblicher

Transport  zu
Verpackung
(ZSB/VKE)

V19
innerbetrieblicher

Transport  zu
Materialverarbeitung

(RM/ET/BG)

V52
Vereinnahmung/
Wareneingang

(ZSB/VKE)
Reklamationsteile
(phys. und Kfm.)

L1
Vereinnahmung /
Leerguteingang

L2
innerbetrieblicher

Transport

L3
Einlagern

L4
lagerinterne
Prozesse

L5
Auslagern

L6
innerbetrieblicher

Transport

L7
Verladung

V34
Auslagern

zu Rücksendung
(RM/ET/BG)

Warenzugangsprozess RM/ET/BG

n.i.O.-Prozess vor Verbau RM/ET/BG

Produktionsprozess ZSB/VKE

Rücklaufprozess Vollgut RM/ET/BG

Verschrottungsprozess vor Verbau RM/ET/BG

Warenausgangsprozess ZSB/VKE

Leergutzugangsprozess Leergutmanagementprozess

n.i.O.-Prozess nach Verbau ZSB/VKE

Verschrottungsprozess nach Verbau ZSB/VKE

– Tracking auf Ladungsträgerebene                   – Tracking auf Teileebene 

– Tracking leerer Ladungsträger
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Ergebnisschwerpunkte und nächste Schritte

Entwickelte RFID Lösungen Logistischer Referenzprozess
Entwickelte
Datenstrukturen

Standards (VDA 5510)

� Ergebnistransfer in konkrete Projekte
� Ergebnisnutzung für Gremienarbeit
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Erkenntnisse

Automatisierung von manuellen Vorgängen kann für sich alleine keine  
Wirtschaftlichkeit des RFID-Einsatzes garantieren

Über die Traceability hinaus müssen Nutzenpotenziale im 
Steuerungsbereich erschlossen werden

Für die Amortisation von RFID müssen möglichst viele Nutzenträger in 
Produktion und Logistik gewonnen werden

Hohe Nutzenpotenziale werden mittels Transparenz in globalen 
Produktionsnetzwerken erwartet 

Standardisierung der Prozesse und ihren Informationen ist im 
Zusammenhang mit Lieferanten unbedingt erforderlich

RFID muss in Konstruktion und Anlagen Engineering frühzeitig berücksichtigt 
werden
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Ausblick

Von der Traceability hin zu RFID basierten standardisierten 
Prozesssteuerungsmodellen in Produktion und Logistik. 

Definition von Datenstrukturen auf tieferen Modellierungsebenen

Tag als konstruktives Merkmal eines zukünftigen Bauteils (Embedded 
RFID) sowie das RFID Equipment als Bestandteil der zu planenden 
Logistik- und Produktionssysteme
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


